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Ämkbsall zur Laibacher Zeilung Nr. l88
Samstag, den 16. M M M4.

(3351) Grkenntm». Nr. 6935.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das f. l, Landcsgcricht in Laibach als Press«
gcricht auf Antrag der l, l. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt der in der Nummer 15 der
in Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden
periodischen Druckschrift „Lkrkt" vom 10tcn
August 1884 auf der vierten Seite mit der Auf.
schrist: «Ko8na, prernizî <;vn,ni3,p6N7.̂ onilg.n6ssk>,
Moxola I/iiciot-k ^tu^wvii!».", abgedruckten Art i-
kels, beginnend mit „vkieö Lmo r»riäli!" und
endend mit »Hmxi orat conli^cllmlum". begründe
den objectiven Thatbestand des Vergehens gegen
die öffentliche Ruhe und Ordnung nach § 300
St. G.

Es werde demnach zufolge der §§ 489 und
493 St. P, O. die von der k. t. Staatsanwalt»
schaft verfügte Beschlagnahme der Nummer 15
der periodischen Druckschrift „8krat" vom I0ten
August 1884 bestätiget und gemäß der §8 36 und
37 des Pressgesctzes vom 17, Dezember 1862.
R. G.Nl. Nr. 6 pro 1863. die Weiterverbrei-
tung derselben verboten, auf Vernichtung der
mit Beschlag belegten Exemplare derselben und
auf Zcrstörnng des Satzes des beanständeten
Artikels erkannt.

Laibach am 14 August 1884.

(3314-2) Nr. 1946 Präs,
Goncur«>Nertautburunn

I m Bereiche der politischen Verwaltung
Krains ist die EtcNc eines landcsfürstlichcn
Vezirlsarztcs zweiter Classe mit der Einrcihung
in die zehnte Rangsclassc und den damit nach
dem Gesetze vom 15, April 1873. R, G, V l .
Nr. 47. verbundenen Bezügen in Erledigung
gekommen. Für die Wiederbesctzung dieser Stelle
wirb hiemit der Concurs mit dem Termine
bis zum

26. August 1884

ausgeschrieben.
Bewerber um dieselbe haben ihre mit den

vorgeschriebenen Diplomen und sonstigen Nach-
weisen, namentlich auch jenen über die Kenntnis
der deutschen und jlovcnischcn Tprachc docu-
mcntiertcn Gesuche innerhalb der anberaumten
Concnrsfrist an das k. l. Landespräsidium für
Krain zu leiten.

Laibach am 12. August 1884.
Vom l . l . UandeSpräfidium fiir Keain

(3287—2) Nr. 102^
Tl»nenr»llu»sHreibunn

I m Schulbezirke Gottschee sind mit dem
Beginne des Schuljahres 1884 85 nachstehende
Lehrstellen definitiv, eventuell provisorisch zu
besetzen'.

1.) die Lehrstelle an der einclassigcn Volks-
schule in Suchen mit dem Iahresgehalte von
450 fl. nebst freier Wohnung;

2) die Lehrstelle an der einclassigcn Volts«
schule in St. Gregor mit dem Iahrcsgchaltc
von 450 st. nebst freier Wohnung;

3.) an der dreiclassigcn Volksschule in So»
dcrschiz die zweite Lehrstelle mit dem Jahres»
gehaltc von 450 fl.

Bewerber um eine dieser Dienststellen haben
ihre gehörig belegten Gesuche im vorgeschriebenen
Dienstwege längstens bis

31 . August 1884
Hieramts zu überreichen.

K. t. Bczirtsschulrath Gottschcc, am 10ten
Auglist 1884.

(3046 3) Kunämackunn. Nr 79.
Womit bekannt gegeben wird. dass Herr

Dr. Larl S l a n c infolge seines Einschreitens
<lo prao». 26 Jul i 1884. Z. 79. und Beschlusses
vom 28. Jul i 1884 in die Liste der Advocaten
im Sprengel der krainischcn Advocatcnlammcr
mit dem Wohnsitze in Rudolfswcrt eingetragen
wurde.

Üaibach am 28. Jul i 1884.
Ausschuss der lrainischen Advscateulammer.

(3313-1) Nr. 3075.
i^ieferunL»au«s«l»reiben.

Am 15. September 1884,
vormittags 9 Uhr, wird die Licitationsvcrhand-
lung wcgcn Lieferung des Lagerstrohes für das
hiergerichtlichc Inquisitionshaus für dic Zeit
vom 1. Jänner 1885 bis Ende Dezember 1887
Hieramts abgehalten werden, wozu Ucbcrnahms-
lustige eingeladen werden.

Laibach am 7. August 1884.
K l . Landesgerichts Präsidium.

(3310-1) Nr. 3073.
iüieserungsauvsHreiben.

Am 1, September 1884,
vormittags 9 Uhr, wird die mündliche Licitations-
verhandlung wegen Sicherstcllnng der Verpfle-
gung der Häftlinge im hicrgerichtlichcn Inquisi-
tionshause für das Jahr 1885 und allfallig auch
1886 und 1887 vor diesen, t. l. Landesgcrichts-
Präsidium vorsichgehen.

Bis zuin Bcginnc der mündlichen Licitation
werden auch schriftliche, mit dem Vadium von
300 fl. belegte Offerte angenommen werden.

Die Licitationsbedingnisse können hicramts
eingesehen werden.

Laibach am 7. August 1884.
K. l . Landesgerichts-Präsidium.

(3312-1) Nr. 3072.
NeserungvauzsHreiben.

Am 11. September 1884 ,
vormittags 9 Uhr, wird wegen Lieferung des
Brennholzes und der Steinkohlen für das k. l.
Landcögcricht. das t. t. städt.-delcg. Bezirksgericht,
das Schwurgerichtsgcbäude und das Inquisitions-
haus sür die Zeit vom 1. Jänner 1885 bis
Ende Dezember 1885 dic mündliche Minucndo-
Licitationsvcrhandlung hieramts vorsictMhcn,
wozu Ucbernahinölustia,»: mit dein eingeladen
werden, dajs dis zum Vcgmn der »nnudlichell
Licitation auch schriftliche Offerte angenommen
wcrdcn. Die Licitationsbcdingnisse können Hier-
amts eingesehen werden.

Laibach am 7. August 1884.
K. k. LanbesgerichtS-Priisidium.

(3326—1) KunämaHun«. Nr, 3023.
Vom k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf

wird bekannt gemacht, dass die Localcrhcbungcn
zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Reifen
auf den 30. August 1 8 8 4 ,

früh 8 Uhr, und die folgenden Tage in der
Gcrichtslanzlei angeordnet worden, wozu alle
jene Pcrsoncn. welche an der Ermittlung der
Bcsitzverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
zu erscheinen und allcs zur Aufklärung sowie
zur Nahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf, am 14ten
August 1884

(3315-1) Offert- und Licitationsverhandwng Nr. 1541
über nachbcnanntc Erfordernisse für dic f. l. Männer'Strafanstalt zu Laibach, welche infolge
Genehmigung der hohen l. l. Obcrstaatsanwaltschaft zu Graz vom 26. Ju l i 1884, Z. 1983, für
das Kalenderjahr 1835 hiemit ausgeschrieben wird.

Bedarf
Benennung der Erfordernisse

l meter I «>lo

1 ) Mcdicamcnte für das Anstaltsspltal - —
2) bolz: Vuchenscheiter für die Beheizung sämmtlicher Localitätcn . . 713 —

Buchcnscheitcr für Deputate der Beamte» 85 —
weiches Brennholz für Deputate der Beamten 40 —

3.) Holzkohle ^ 8000
4.) Petroleum — 4lXX)

Die Üicitations« und Offertverhandlung findet am 10. September 1864, um 10 Uhr
vormittags, im Amtslocale der l. t. Strafanstalt statt.

Vor Beginn der Licitation hat jeder Mitlicitant das vorgeschriebene Vadium zu erlegen,
und zwar:

für oie Medicamentenlicfenma 40 fl.
„ ., Brcnnholzlicscrung 260 „
„ ., h o ^ l o h w ^ n u n g 20 „
„ „ Pctrolcumlicfcrung 70 „

Die Ucbcrrcichung der mit eiucr 50 lr.'Stempclmarle versehenen Offerte hat' vor Beginn
der mündlichen Licitation zu geschehen.

Diese müssen gut versiegelt, mit dem deutlichen Namcu des Offcrcutcn, des zu übcrneh^
n-cndcn Gegenstandes und mit dem oben angegebenen Vadium in Barem oder in l. k, Staats-
vcwieren nach dem letzten Curse berechnet, versehen sein.

Es werden nur die auf das neue Maß und Gewicht Bezug nehmenden Offerte berücksichtiget.
Vcrcits überreichte Offerte oder gemachte mündliche Anträge !cnmen nicht mehr rückgängig

gemacht werden ^ ^ angeführte Licfcrunasgcacnstände können in den

dcr cndgilliaen Vergebung vollkommen freie Hand behalt,
Laibach am 12, August 1664.

« . l . Männer 'T t ra fans ta l t sd t rec t ion .

(3317-2) i3ekrllelten. Nr 437
I m Schulbczirkc Littai kommen für das

nächste Schuljahr 1884,85 folgende Lehrstellen
zur definitiven, eventuell provisorischen Acsctzung:

1,) an dcr zwciclassigen Volksschule zu
Hciligcnlrcuz bei Thnrn-Gallenstein mit dem
Iahrcsgchaltc von 400 fl, f, Naturalqucnticr;

2,) die Lchrstcllc an dcr nclicrrichtctcn cin»
classigen Volksschule zu St. Gcorgcn in Islak
bei Saqor mit dem Iahrcsgchaltc von 400 sl.
und Natural quartier.

Bewerber um diese Stelle» wollen ihre
belegten Gesuche im vorgeschriebenen Wcgc

b is Endc Angust 1884
hicramls überreichen.

K, k, Nezirksschulrath Littai. am 11. August
1884, ^

(3168-3) Nr. 6422.
Hezirks-Wunäarztenftelle.

Die Nczirks°Nundarztcnstcllc in dcr Ge-
meinde Vcldes mil dcr aus dcrVcziikscasscaufdie

Dancr ihrrs Bestandes angewiesenen Remune-
ration jährlicher 600 sl, ist zu bcsctzcn.

Die mit dcn Vcsähignngs' und Dicnslcs-
documcntcn belegten Bcwcrbnngsgcsnchc untcr
Nachiucisnng dcr Kenntnis beider Landessprachen
sind bis

10. September 1884
hicramts einzubringen.

K. t. Nczirlshauplmllnnschast illadinanns'
dmf. am 3 l . Jul i 1884.

(3080-2) Nr, 8!'.5'>,
Hezirk»-H«bammenftelle.

Die Nczirts Hrbammcnstcllc in Alllag mit
cincr Iahrcsrcmuncration von 5l» fl. aus dcr
Vczirkscassc für dic Daucr dcö Bcslandcs dcr<
sclbcn gelangt zur Wicdcrbcsrtzung, Äcwcrbe<
rinnen habcn ihrc Gcsnche bis längstens

15», Sep tember l. I .
hieramts einzusenden,

Dic k. l. Vczirkshauptmannschafl Goltschcc,
am 2!». Jul i 188^1.

(3323-1) KundmachUNf t . vir. 98!>5.

Vom l. k. Obcrlandcsgcrichtc für Stcicrmarl, Kärntcn und strain in Graz wcidcn über
erfolgten Ablauf dcr Edictalfrist zur Anmeldung dcr Bclastungsrcchtc anf dic in dem ncucn
Grundbuche für die nachbczcichnctcn Catastralgcincindcn ciNhnltcncll Licgcnschaflcii allc dicjcnigc».
welche sich durch dcn Acslaud odcr dic büchcrlichc Nangurdiniilg ciner Eintragung iil ihrcn Rcchtcn
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längslcns bis Endc sscbruar 1885, bci
den, betreffenden l. k. Gerichte, >uo anch das ncuc Grundbuch cingcschen wcrdcu fann, zu crhcbc»,
widrigenfalls dic Eintragungen die Wirkung grundlnicherlichcr Eintragungen crlangcn.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen dcr Edictalsrist findct nicht statt; amb
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

.^. Ca tas t ra l gemci ndc Bcz i r ssgerich l Ra ths bcschluss vom

! ^

1 Flödnig Krainburg 9. Jul i 1884. Z. 8^99.

2 Goldenfeld Egg 9 ., 1884, Z. 859l».

> 3 Podvcrh Lack 9. ., 1884. g . 8704,

4 Gorcnjavas „ 9. „ 1884. Z, 8705,

5 Dobracova Idria 16, „ 1884. Z, 8784,

« Sairach .. l6, ., !884, Z. 8785.

? Stenilno Ncunmrltl 23. „ 1^84, Z. 9338,

8 Gorenjavas Nassenfuß 30. „ 1884. g. 9487.

Grnz nm 6 August 1««4,

l3224-1) Kundmachl lNss. ^r. 9894,

Vom t, k, steicrm.'lärnt.»train, Obcrlandcsgcrichlc in Graz wird bclamit gcmacht, dass dic
Arbeiten zur Ncuaulcgung der Grundbücher in dcn untcn verzeichneten Eatastralgculcindcll d>'s .^lk'
zogthums Krain bccndct und die Elltwinfc dcr bezüglichen Grundbuchsciulagcii a»gcscrtig<'< sind.

Insolgc dcsscu wird in Gcmäszhcit der Bestimmungen dcS Gcsctzcs vom 25. I » l i l87l ,
R. G. Nr. 96, dcr 1. September 1884 als dcr Tag dcr Erüffmmg dcr ncucn Grnndbnchcr der
bezeichneten Catastralgcmcindcn mit dcr allgcmcmcn Kundmachung festgesetzt, dass von diesen, Tage
an neue Eigenthums», Pfand» und andere büchcrlichc Rcchtc anf dic in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben wcrdcn lönncn.

Zuglcich wird zur Nichtigstellung dicscr neucn Grundbücher, welche bci dcn untcn bc«
zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in bcm obcn bczogcnl!» Gcsctzc vmgrschvicbcnc
Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Pcrsoncn:
li) welche auf Grund cincs vor dem Tage dcr Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen

Rechtes eine Aenderung dcr in demselben enthaltenen, die Eigenthums' odcr Besitzvcr-
hältnissc betreffenden Eintragungen in Anspruch nchmcu, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab«, Zu° oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Gruudbuchtzlörpcrn odcr in anderer Weise erfolgen soll;

k) welche schon vor dem Tage dcr Eröffnung des neuen Grundbuches auf dic in dclnsclbc!'
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile dcrsrlbcn Pfand . Dicnstbarkeits- odcr andere
zur bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben habcn, sofernc dicsc Rechte als z"w
alten Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen u»b nicht schon bci dcr Anlegung dcs
neuen Grulldbuchcs in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgcsordert, ihre dicsfälligcn Anmeldungen, und zwar jene, welche sich anf dic Bclastungsrcch^
unter b beziehen, in der im H 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens b is zum lchic»'
August 1 8 8 5 bei dcn betreffenden untcn b^zcichnrtcn Gerichten einzubringen, widrige»«
das Recht auf Geltcndmachung dcr anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen a M ^
über verwirkt wäre, welche bücherlichc Rechte auf Grundlage der in dem neuen Grundbucyc
enthaltenen und nicht bestrittcnen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An dcr Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumcldcno
Recht aus einem auhcr Gebrauch trctrndcn öffentlichen Buche odcr aus cincr gcrichllichrn ^
lcdigung ersichtlich, odcr dass cin auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten dcr Partcicn lie
Gericht anhängig ist. ,.,

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen dcr Edictalfrist findet nicht statt; cm") "
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig, ^ .

> ^ Eatas t ra lgcmcinde Bez i r ksge r i ch t Rathsbeschluss vow ^

l S5 ^ ^ . , 5

« 1 Wisowi, Laibach 2. Ju l i 1884, F. 8248, «

I 2 Podjeloubcrd Lack 2. „ 1884, Z. 82^9 l

l 3 Weixel Sciseubcrg 9. „ 1884, Z. 8444. l

I 4 Iavor uaibach 9. „ 1884. Z. «674. l

!> 5 Neudegg Neffen - 16. „ 1884, g, «?59, l

I « Groszoblal ^ ^ :„). ., 1884. I . "b.'l.'l, l

« 7 Eichenthal NudoMwert 3N, „ 1884. I . ' . ' ^0 . ^

Graz am 6. August I««4.
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M69-Z) Hunllmaikunn. Nr. 12 476.
Gemäs; lj 5> des Geschcö von: 23. Äugn st

187?̂  wirtsam für das Hcrzoglhum Nraiu, be°
treffend dir Cultur dcs Laibachcr Moorgruudcs,
lvird bcknunt gemacht, dass dic Wählerlisten der

wclchc Gruppc die Gruudbcsi^rr des Morast-
culturgrbietcs in den Calastralgemeiudeu Tir»
nan», Milstädter^ nnd Gradischavorsladt Laibach
und Stcfcinsdorf der Umgebnng Laibachs um<
sasst, in der Zeit vom

2. b is inc lus ive 30. August l. I ,
uu Bureau des Stadtcommissariats aufliegen
wrrdcn,

Einwrndnngcn acss.ru diese Wählerlisten, sei
rs wegen Aufnahme von Wahlberechtigten, miissen
>» der Zeit

vom 22. b i s 30. August d. I .
bein« gefertigte» Magistrate eingebracht werden.

Stadtmagislrat Laibach, am 28, Jul i 1884.
Der Bürgermeister: Grassc l l i m. p.

(.lliW—1) Hunäma<iu,nn. Nr. 11441.

Für die Telegraphenleitnngen des l. f. Post<
und TclcgrafthrN'Directionsl'rzirles in Trieft und
>ür je»'' in der Hcrzcgoluina werden imprägnierte
Holzsänlen in den nachstehend verzeichneten Men'
Neu benölhigt, deren Lieferung auf dic Dauer
lwu f>i„f Jahren, vuu 1885 au gerechnet, hiemit
ansgeschriebc» wird.

Dic Aufstellung dcs erforderlichen Werl
Platzes an geeigneten, nächst den Bahnhöfen im
''Nunlande Krain gelegenen Orten wird in erster
^'ihe in yladmannsdorf, jlrainbnrg oder Loitfch
u> Aiissicht genommen, doch lvird es den Unter
uchüiMlcMistigei! freigestellt, anßer den geuauutcu
auch noch für andere zweckeutfprechcnde Orte zu
offerieren.

Das Licfcrnngs Minimnm und Maxinium
wird für den neuen Wcrlplatz mit 2050 (zwei
tausend) beziehnngswcise 3500 (drcitanfendfüuf-
hundert) Säulen per Jahr festgefcht. Die I m -
^rässllil>r,l„^ lM nach derMethodc .̂ , In, licmciim-i«
Mit Kupfervitriol ^u gefchcheu. Zur Impräguieruug
dürfen mlr Stammhölzer (nicht Gipfelhölzer) vou
vorzüglicher Qualität, daher nur Gcbirgsslämmc
von feiuer, dichter Textur zugelasseu werdcu;
oicsclbeu müsseu aus volllonimrn gefunden, ge
rade gewachsenen, im Tafle geschlagenen Nadel-
hölzern mit möglichst diinnem N'erne erzeugt sein.
Ueberstäi'.dige, lernschälig^, fchälrissige, fanle, in«
Tafte verstockte Hölzer oder folche «nil trumm

gewnndener Faser »verden von der Uebernahme
ausgeschlossen. Die Dimensionen der zu erzen
genden nnd abzlllieserndrn imprägnierten Hölzer
sind nachstehend verzeichnet:

„ ) Säulen zu ? (sieben) Meter Länge, am
oliereu Sänlcnrndc nicht unter 145 (einhundert-
vierzigfüns) Millimeter im Durchmesser start;

/̂ > Säulen zu 8 (acht) Meter Länge, am
oberen Säulcuende nicht uuter 150 (einhundert
fünfzig) Milliulctcr iin Durchmesfer stark;

,!) Säulen zu 9 (ueun) Meter Länge, am
oberen Säuleneude nicht uuter 155 (einhundert
fünzigfünf) Millimeter im Durchmeffer stark, und

</> Säulcu zn 11 (elf) Meter Länge, am
oberen Säulenendc nicht nnler 170 (einhundert
siebzig) Millimeter im Durchmesser stark.

Sollte die gegenwärtige Eoucurrcuzvcr-
handluug über die Lieferung imprägnierter Höl-
zer kein günstiges Nesnltat ergeben, so wird die
Imprägnierung in Staatsregie geführt werden.
Zu diesem Ende wird gleichzeitig auch die Lie^
fcrnng von ini Saftc gcfchlagenen 7'3, 8 3, 9 3
nnd I I ' 3 Meter langen iliohhölzern mit nnver,
lehler Nindc unter den sonstigen, für die Lies»
rung imprägnierterHölzcraufgestellte» Bedingun,
gru ><»«> des au eiuem geeigueleu Orte in der
Nahe einer Bahnstation in Krain zu errichtenden
ärarifchru Wertplahes, dcsfeu Tituiernug der
Osserent ausdrücklich zu bczcichueu hat, ausge-
fchriebeu,

Hierauf Neflectierende nwllen ihre, die Lie
ferung von imprägnierten oder Rohfänlrn betreff
fendeu und clasfenmäsü'g gcsteinpelten Offerte, in
denen der Einzelnpreis mit Bnchslabrn und
Ziffern anzugeben ist, bio längstens

30. September l. I .

bei der k.k. Post« und Tclegraphendircctiou in Trirst
einbringen.

Offerte, die nach dem festgefehten Termine
einlangen, werden nicht berücksichtigt.

Die Ossereute» sind an ihre Offerte ohne
Rücksicht ans die Annahmesrist des tz 862 u.
b. O. B, folange gebunden, bis ihnen die Ab
lehnnng derselben dnrch die gefertigte Direction
bekanntgegeben wird.

Aiich »vollen die Offercnten in ihrer Offerte
erklären, dass sie sich im Falle der Annahme
ihrer Offerte verpflichten, die in dieser Knnd
machnng, deren InHall ihnen wohl bekannt ist,
ausgestellten Bedingungen genan zn erfüllen.

Trieft am 8. Angnst 1884.
Für den l. l. Obrrdireclor:

K o t a l i t .

(329!) - 3) Kunämackun«. Nr. 136«.
Vom l, l, Bezirksgerichte Kronan wird

lundgemach«, dass die auf Grundlage der zum
Behufe der
Anlegung eines neuen Gruudlmches fiir

die Catastralgcmciudc Äarncrvcllach
gepflogene» Erhebungen verfassten Äcschbogen
nebs! den berichtigten Verzeichnissen, den Map-
Pencopien und Erhebuugsprotololleu hiergerichlS
auslicgcu.

Sollten Einwendungen gegen die Nichtigkeit
der Besihboa.en erhoben wcrdcn, fo wird zur
Vornahme weiterer Erhebungen der 3ag auf oeu

1U. August 18 84
vorläufig iu der Gcrichtskanzlei bestimmt.

Zussleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertraguug der nach § 118
G G. nmoltisicrbarcn Privatfordrrungen i» die
neuen Orundbnchseinlagcn nnterl'lcibcn kann,
wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
dieser Emlagrn darum ansucht.

,N l Bezirksgericht Krouau, am I I . August
1884,

(3298—2) KunämaHun». Nr. 13^7.
Vom l. k. Vrzirlsacrichtc Kronau wird

kundgemacht, dass die auf Grundlage der zum
Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Eatastralgcmcindc Alpen
gepflogenen Erhebungen verfassten BeMogen
nebst berichtigten Verzeichnisjen, dann Mappen-
copien und Erhrbungsprotolollen hiergcrtchls
auslicgcu.

Solltcn (iinwcndungcu argen die Richtigkeit
der Äeschbogen erhoben werden, so wird zur
Vornahme weiterer Erhebungen drr Taa auf den

20, August 1884
vorläufig in der Gerichtölanzlei bestimmt

Zugleich wird den Intelsssrii,«» l'ssl,»,,»
gegeben, dass dir Uebcrtragung der nach ^ 11«
G. G. amorlisierbarcu Privatsordcrungen in die
neuen Grnndbuchseinlllgen unterbleiben kann
wenn der Vrrpflichtrtr noch vor der Verfassung
dieser Einlagen darum ausucht.

K, k. Bezirksgericht Kronau, am N. Auauft
1884,

(3225.-3) K U U V M a ck U N st. Nr, 2047.
> Von Seite der k. l. TnbalHauptfabrik m Laibnch wird hicmil wegen Sickerstcllung drr
Lieserung vou

7000 Stück 4 Meter langen, 13 ^ dicken und 210 "A, breiten weichen Latten
8000 „ 4 „ „ 13 „ „ .. 260 „
8000 „ 4 „ „ IA „ „ „ 31«
N)00 „ 4 „ „ 20 ,. „ „ 210 „
800U „ 4 „ .. 20 li60
8000 „ 4 „ „ 20 , 316 ..
2000 „ "l „ „ 2U 316 ,.
:«>0 „ 4 .. „ 40 „ „ „ 316 Pfosten
200 „ 4 „ „ 53 „ „ „ 3l<i .,

10 Eubikmrler diverse harte Pfosten.
100 Stück lnrchrue Pfosten,

50000 „ hasrleuc Neisc i». 1 Hektoliter,
4000 „ eichcue „ » 5, bis U Hcktolitrr

für das Jahr 1885 dic Offertvrrhaudluug ausgcfchriebcn.
Die Offerten, welche mit einer 5,0 kr.-Stcmprlmailf und einem Vadium von 10 Procnit

des angebotrncn Licfcruugswrrtcs versclirn scin müssen, sind
bis IU September 1 8 8 4 ,

I I Uhr vormittags, in der Amtskanzlci der genannten k. l. TabatVhauptfablik versiegelt
abzunebrn "»d hnben die Erklärung z» enthalten, dass der Ossercnt die Bedingnissr, welche in
der Fabrilslaiizlci zn jcdelmanns Einsicht anslicacn, cingcschen hat, und sich denselben ohne
Vorbehalt nnterwrrfc.

Dir Liesenlngsprclse. wclchc mit Ausnahme drr divrrfen Psostni. wrlchc nach Kubikmetern
anszxdlücksn sind, per Stück dcr riuzclmn Gattungsu zu stellen sind, müssen in den Offertrn
sowohl in Zisfcrii als in Buchstabcn nusgrdlück! sciu.

DcrLieferungspriis ift loco Fabrik verstanden, was ausdrücklich im Osscrtc zu bczcichncn ist.
Nach abgelnilfencm Tcrminc überreichte Offerte wcrdcn nicht bcrücksichtigcl »urrden
Lllilmch n"l 5 Angnst 1884,

V o n der l . l . Taba l .Haupt fabr i t

(-W65-3) V ^ i >V t Nr.8^40.

Vom f. l. Oberlandesgerichte fiir Steiermarl, Kä'rnten und Krain in Graz werden über erfolgten Ablauf der in dem Edicle vom 8. April 1883, Z. li027, bcstinnnten Frist zur Anmcl<
dnng der Belastni!gvrech!!> anf die nachbenanlilen, in der lrainischen Landlafel eingelragencn Liegenschaften, als

Vorherige vorherige
! ^ landtiistichr ! . laudläsliche

^ ^ Na.ne der Liegcnfchaft < " " " ' < - ' Bezeichnung ^ Namc der Licgcnschafl Catastral- Gerichts Bezeichnung
z^ » gemeinde Sprengel »u " ^ » , ^ , griueinbe sprrngrl in

A S Band Fol. !Z- Z Vand Fol.

1 264 Pfarrkirche St, Georgi in Imichen . . . Iauchcu Egg XI 237 27 2<>o Filiallirche St. Audrä zu Mittcrgan,ling Wamliug und
2 265 Filialtirche St. Nielas in Go.opee . . . St. Nielas Egg XI 2 3 ? ! ' Ieschza Laibach XIII 1W

! 3 26l> Pfanpfründe Nessellhal Nesselthal Gotlschee X l ! 213 28 2<»l Filiallirche Et. Lconardi in Untcrgamling «amlinq und
! 4 267 Kirche U.,",. F. i „ Windischdors Millerdors («oltschee XIII 313! Icschza Laibach XIII I<»3
! 5 268 F'liattirche Sl . Leonard! in Iama , , . Inuia .Urainbnrg XI 361^ 2!» 2!>2 Gilt Obcrschifchla Oberjchischta,

<! 2<i'.) Filialürche U. L F in Breg . . . Brcg .Urainbnrg XI 361! ! Gleiniz u. Go
, 7 270 Filialürche S< Josesi iu Huje Hujc .«il'raiuburg XI 345 loberdo Laibach VI 6li

8 271 F'li'iltirchc St.Cauciaui iu Podreee . . Podrctschc ! 30 2!>3 Filialkirchc St. Margarethac zu Kosczc . Obcrfchischka,
' Studcucic Kraiuburg Xl 361 Gleiniz und
i !> 272 FiliMrchc8l.8im0ni8cl^,i<!aL iu Win^ Goloberdo Laibach XIII 221
! lern Winllcrn Krainburg XI 345 31 2s»4 Filiallirche St. Nicolai zu Ieperca . . . Svilje, Zwi
10 273 Filiallirche St. Bartholmä i» Hülben . . Winllern Krainbnrg XI 345 schenwassern
11 274 Gnl Alleulcuk Altlack, Lack, ^,uud Retcce Laibach Xl l I 365

Zaucheu, Dür- .̂ 2 395 Gut Strobelhof Svica u. Pod
fcrn, St. Bar ^ ^ . , smret Laibach IX 210

, bara St. Os 33 2i'6 Filialtirchc St. Ioanms zu Gaveric . . Svica Laivach XI ,<>, >
wald u. Star, 34 2!,7 Filialkirchl' St. Gwigi in Hrnseva . . . Lvica Laibach XI i<>1

duor ^ck ' 109! 35 2!»8 Filiallirche St. Iacobi zu Stanezic. . . Stanrzic Laibach XIII 281
, l2 275 Tchwarzischcs Brucsicinm in Lack . . . Alllack und „ . l !:i6 2!>!» Filiallirchr Et.ManMrthac zu Tomacrvo Stozcc Laiwch XII 37

Dörfern ^ '> XII b >37 30»» Gut Niching ^ „ „ „„5,

l.'l 276 Psarrpfrnnde Pölland nebst zwei .^lcipla' v „ ^ - ! . ^ . . „ < « ' c . ^ ^ . « , . , . . . . T l . Ma r t i n Laibach VII 383
neien Dobje n.Visolo Lack XI I 32« 38 301 Pfarrkirche S t . Ve,t ob Laibach . . . . S t Veit nnd

, ' 4 27? Pfarrtirchc S t . M a r l i n i zn Pöllaud . . . Dobje undPo v „ .io< !<«, .^.-> «» . l . ^ ^ . «, . .. c Vizmarje Laibach XI I I 221
dobeni Lack X I I Z21 ^ i ) 302 Psarrpsnlndc S t . Vcit ob Laibach . . . S t . Veit, Viz-

15 278 Gnt Ehrenau Dörfcrn nnd ! marjc, Stanc<
! Pevrn Lack I 505 ^ „ ^ ^ ^
' ' ' 271, Pfarrlirchc S t . Stcsani in Zcier . . . . Zeier nnd ^ lx-rdo Laibach XI I I 225

! Prrsfa Lack X I I I 365 ,40 303 FilialNrche3l,.8lmnm« 0! .1»<,^inWailsch Wciilsch Laibach XI I 3?
'7 280 Pfarrpfrnnde Zeicr Zeier, Draga ,41 !l04 Filiallirche U. L. F. zn Nosenbach . . . ^aitsch Laibach XI I 37

>, uud Presla Lack XI I I 361 42 305 Psarrpfründe Obernassenfusl Trebelno Nassenfusi X I I 273,
^ 281 FiliaMrchc E t . Michael Arch in Do l . . ^eier u. Draga Lack XUl 3 6 5 , 4 ^ 300 Herrschaft Äillichgraz Pillichgraz, !

'-' 282 Herrschaft Görtschach Presla, S t n ! S t . Iobst ,
denöî , Zrirr Schwarzrnberg

! uud Mancii! Laibach N 3 2 5 , u. Vabnagora Oberlaibach l 1«5
" ' 283 Pfarrkirche St. Ioannis in Presla . . . Prcsta. St»^ 44 30? Pfarrkirche U. L. F. zu Villichgraz nnd

dcuiic, Schiebr , incorporiertc Filiallirche St. Laurcnzi Villicharnz Odcrlmbach X l 77
< „/id Gl'wl'<>ldl' Laibach XI/1 36ö ^45 308 Pfarrpf iMdl-M/ ichgw, Äittichllra, und
!^' ^«4 Filiallirchc Et. Rochus in Dravljc . . . Dravlje uud ^ Schwär-.euvcra Obrrlaibach XI 81

5f . ^ c^.s Tschfp^ Ms'niz Lail'ach /X 4s!) > ^ttol'srlailmch Ol't'r/all'ach X „ ' iN1
^ " ^ s . Gilt Wittichwald Glemiz Laibach X 453 47 31 l» Wald und Acker Antheil Podborst Natfchach XVl / , l^ l
, ^"7 FiUaUirchc St.Auiom iu Glemiz . . . Glcimz uud ! ̂ 48 3 N Wald^ und Wichn Antheil Podvorft Nat̂ chach XVlll!«,<»<
!^, ^ ^. . ^ < Gowberdo Laibach XU, 221 4!» 312 Vauarea, Wiejcn,Wcmssartc».undWciw .̂ w . n 5 ^
^ ' . " " Pfarrkirche St. Andrä iu Obcrlafchel . . Kafchel Laibach XU 3?, ! Antheil . Podborst Matschach " ^ A

,' " ^«!> Pfarrkirche St. Mart in unter Grosjkahlen- 50 313 Wiesen Antheil PM.orft ' " " ^ X „ / / . ' " 7
dcrg ? ' 3 " ? i " < ! ' ' " 'U4 Filiallirchr Et. Stesaui zu M i l . . . . V u l ^ a F ŝ ." v / / , " . "

uMer Mchlah :,2 315 Gut Schcnicnthurn . ^",cn,rn w.r, I . . „ . x m l..?
lcubcrg Laibach XIII 193 ,53 316 Filiallirche U. L. F. zu Schenlenthurn . - Sch" ' " ' « ! , " " ^ ^ ^

' 8 8^ ' " ' < " ' " ' welche sich d.irch dcu Bestand oder die bilchrrliche Rangordnnng einrr Einlragilng in ihren Rechten verleg erachte,,, ausliefort.^ " " ' . ' „ ^ d i . ^ i ' l » ' ' ! , laudtäflichcr Eintragungen
n i .cn , ' . " ^ " " ' - l . Lttudcsgcrichlc iu Laidach, wo anch du> neuen Laudw^eleinia^en ru'^chcu werden Nnmrn, zu echedcu. widrn^.'inll«' w l - ) - " » ^ , , unzuläs^n.

"M". Ei„^. Wiedcr.'i»sch«ug a N " ' das Verjäumcu dcr Edictaifrist findet „ich, statt- auch ift .i„c Vel-,cina<-n«ng d " '<»<'"" f'"' " ' "
" r a z nm 16. Juni 1884.
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Änzeigebla l t .
(3182—3) Št. 7219.

Oglas.
Neznano kje v Ameriki bivajočemu

Niko Predoviču iz Jugorja št. G se je za
kuratorja ad actum g. Leopold Fleisch-
man iz Metlike iraenoval in se je temu
dražbeni odlok od 23. junija 1884,
št. 5908, dostavil.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dn6 3. avgusta 1884.

(3180—3; Št. 6558.

Oglas,
Pri c. kr. okrajni sodniji v Me-

tliki se je čez tožbo Pavla Vranešiča
iz Metlike št. 127 proti Martinu Re-
žcbu iz Bojanje Vasi zaradi 42 gold.
82 kr. s. pr. skrajšana razprava na dan

24. septembra 1884
odločila, in se je prepis tožbe vsled
neznanega bivališča toženca na nje-
govo nevarnost in stroške kot oskrb-
nikom postavljenemu g. Frideriku Sa-
potniku iz Metlike vročil.

Toženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca oznani ali
pa njegova pisma o pravem času oskrb-
niku vroči.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dne 23. julija 1884.

(3186—3) Nr. 2089.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

mit Bezug auf das Edict vom 31. M a i
1884, Z. 1502. bekannt gegeben, dass
in der Executionssache der Gertraud
Ovnik von Vrh gegen Franz Zidar von
Ma?idol am

29. A u g u s t 1 8 8 4
zur zweiten Feilbietung geschritten wer«
den wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am Isten
August 1884.

^2978—3) Nr. 3289.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Simon
Nosa n von Hrib und Thomas M i l o l i ö

von Travnil.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reif.

niz wird den unbekannt wo befindlichen
Simon Nosan von Hrib und Thomas
Mitoli? von Travnil tnemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Krajc von Travnil (durch
den Machthaber Anton Noval von Reifniz)
8ud pra68. 31. M a i 1884, Z. 3289. die
Klage auf Verjährt' und Erloschenerllärung
der auf der Realität Urb..Nr. 1352 »ä
Herrschaft Reifniz intabulierten Ansprüche
per 32 fl. und 22 fi. 30 lr. eingebracht,
und wurde zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

8. O k t o b e r 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr. hiergerlchts mit den
Folgen des Ausbleibens angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Gregori? von Retje als Curator aä actiuu
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
;ur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerlchtsoro»
nung verhandelt werden wird, und die Ge<
klagte»,, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumllng entstehenden Folgen selbst
beizumefsen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 6ten
Juni 1884.

(3223—3) Nr. 2796.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht:
Es werde bei fruchtlosem Ablaufe der

ersten Feilbietung am
26. August 1 8 8 4

zur zweiten executive« Feilbietung der
dem Lorenz Euden von Gorjusch Nr. 32
gehörigen Realität Urb.-Nr. 1304 ad
Herrschaft Veldes geschritten werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 28. Ju l i 1884.

(3214—3) Nr. 7178.

Zweite mc. Feilbietung.
Ob Erfolglosigkeit der in der Exe-

cutionssache der Apollonia Pausiö von
Oresje gegen Franz Griöar von Gesindel-
dulf M o . 264 st. sammt Anhang auf
den 24. Jul i 1864 angeordneten ersten
Feiltmtung der im Grundbuche uä Strug
8ud Rectf.-Nr. 16 und aä KlimMfels
8ud Beig-Fol. 58 volkommeliden Rea-
litätcn wird zu dcr auf den

27. August 1 8 8 4
angeordneten zwcitcn Feilbietung ge-
schritten werom.

K. k. städt..oel.'g. Bezirksgericht Ru<
dolfswert, um 28. Ju l i 1884.

(3267-^2)' Nr. !4 629.

Zweite M . Feilbietung.
Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde lnderErecutionssache desVa-

lcntin Cirman von St. Veit (durch Dr. Sa«
jooic) gegen Iuhalm Strutelj von S l . Veit
bei fruchtlosem Verstreichen der ersten Feil«
bietungo-Tagsatzung zu der mit dem dies«
gerichtlichen Bescheide vom 23. Mai 1884,
Z. 9497. auf den

23. August 1 8 8 4
angeordneten zweiten erec. geilbletung der
Realität Einlage Nr. 12 l aä Catastral-
gemeinde S t . Veit mit dem Anhange des
obigen Bescheides geschritten.

K. t.städt..deleg. Bezirksgericht?aibach,
26. Jul i 1884.

(3254—2) Nr. 2003.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Ster-
nisa von Podlipec die erecutioe Verstei»
gerung der dem Bernhard Mervar, rück<
sichtlich dessen Rechtsnachfolgern Maria
Flies von Großlipowiz und I o f t f Meroar
unbekannten Aufenthaltes gehörigen, ge-
richtlich auf 500 fl. geschätzten Weingarten-
realität Einl.-Nr. 362 der Eleuergemeinde
Trügern bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs» Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

28. A u g u s t ,
die zweite auf den

27. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 8 . O k t o b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hler-
gerichts mit dem Anhange angeordnet wor'
den, dass die Pfandrealitäl bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Acitatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder tticltant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vaoium zu Handen der
Licitationscommisslon zu erlegen hat, sowie
dab Schätzungsprotololl ul,d der Orund-
buchsextract tonnen in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Für die unbekannt wo befindlichen
Josef Mervar wurde Johann Mervar
von Obergupf zum Curator aä actum
bestellt.

K. l . Bezirksgericht Tressen, am 19ten
J u l i 1884.

(3269—2) Nr. 10260.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Es sei die ln der Executlonssachc
des Mathias Ioanc von Stermec, Bezirl
Großlaschiz. gegen Andreas Gradiäar von
S t r i l Nr. 17 M o . 37 fl. 39 kr. s. A.
mit Bescheid vom 27. März 1884, Zahl
5455, angeordnete dritte exec. Feilbietung
der Realität des Andreas Gradiser Elnl.»
Nr. 410 n,ä Herrschaft Eonnegg im Werte
per 1500 fl. auf den

3 0 . August 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. l. städt.-deleg. Bezirlsgerlcht Lai-
bach, am 4. Juni 1884.

(3268—2) Nr. 14 630.

Zweite exec, sseilbietung.
Vom l. k. ftädt.-deleg. VezlrkSgcrtchle

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Erecutionssache des

Franz Tertnil von Kaibach (durch Dr. Sa-
jovlc) gegen Martin Stembou von Str i l j
bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
Feilbietungs'Tagsatzung zu der mit dem
oiesgerichtlichen Bescheide vom 14. April
1884, Z. 6856, auf den

23. August 1 8 8 4
angeordneten erec. Fellbletung der Realität
Einlage Nr. 402 ad Sonnegg mit dem
Anhange des obigen Bescheide« geschritten.

K.k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 26. J u l i 1884.

(2571—2) Nr. 5149.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschek von Laibach wird die mit dem
Bescheide vom I.Februar 1884, Z. 339,
auf den 10. Juni 1884 angeordnet g»
wesene dritte executive Fei'lbietung der
dem Anton Facja von Ialobowiz gehö-
rigen, gerichtlich auf 5860 fl. bewer-
teten Realitäten Einlage Nr. 112 und
113 der Catastralgemeinde ttase mit dem
frühern Anhange auf den

2. September l 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, und zwar behufs
parcellenweiser Vornahme, loco rei 8it,u,o
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 12ten
Juni 1884.

(3272—2) " Nr. 11723.

Executive Feilbietungen.
Es sei zur Einbringung der For,

drrung des Sebastian Tome von St. Veit
aus dem notariellen Schuldscheine vom
27. November 1880 per 100 fl. s. A.
die executive Feilbietung der Realität
des Schuldners Andreas Mlinar von
St. Veit Nr. 57, Einlage Nr. 130 aä
Steuergemeinde St. Veit, im gerichtlichen
Schätzwerte per 754 fl., bewilliget und
hiezu drei Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

30. A u g u s t ,
die zweite auf den

27. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

25. O k t o b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass obige
Pfandrealität nur bei der dritten Fei'l-
bietungs-Tagsatzung nöchigenfalls auch
unter dem Schätzwerte an den Meistbie-
tenden gegen Erfüllung der Feillmtungs'
bediilgnisse. welche sammt dem Grnnd-
buchsextracte und dem gerichtlichen Schä-
hmlgsprotlltolle bei Gericht innerhalb der
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden können,—hintangegeben werden
wird.

Jeder Kauflustige hat bei Beginn der
Feilbietung ein 10proc. Vadium mit 7K f l .
zu Handen des «icitationscommissärs zu
erlegen.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 17. Ju l i 1884.

(3270—2) Nr. 14 203.

Bekanntmachung.
Vom l. l. stäftt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht, dass
dem unbekannt wo befindlichen Josef Mari»,
zuletzt Bäckergeselle in Trieft, sowie dessen
unbekannt wo befindlichen Rechtsnachfol-
gern Herr Dr. Georg Hrasovlc, Advo-
caturscandidat in ttalbach, als Curator
kä aetum bestellt und zur Agnoscier»"!!
der Abhandlung nach Johanna Lolrii
auf den

3 0 . August 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, anher vorgeladen wor-
den ist.

Laibach am 22. Jul i 1884.

(3230—8) Nr. 740ö7

Dritte exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiteil

Feilbietungstermines wird zu der mit
dem Bescheide vom 22. April 1884, Zahl
4025, auf den

28. A u g u s t 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr. stattfi>
denden dritten executive» RealfeilbietM
der dem Josef Kobe von Oberschwerenbach
gehörigen Realität ad Herrschaft M "
pertshof «ud Urb.-Nr. 204 geschritten
werden

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Rü-
dolfswert, am 30. J u l i 1884.

(3271—2) Nr. 13434.

Neassumierung
erecutiver Feilbietüngen.

Es sei die zur Einbringung eines
landesfürstlichen Steuerrückstandcs V^
42 fl. 80 kr. s. A. mit dem Bescheide
vom 16. Jänner 1884, Z. 951, bewil-
ligte, sohin mit dem Bescheide vom
11. März 1884, Z. 5060. mit dem Mas-
sumierullgsvorbehalte sistierle executive
Feilvietung der Realität der Maria Iarc
von Orle Nr. 13, Urb.-Nr. 33, Win. VI I ,
toi. 71 ad Commenda Laibach, im Schätz'
werte per 1392 sl., im Reassumierungs'
Wege, und zwar auf den

30. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

25. O k t o b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr. Hiergerichts
mit dem frühern Anhange und den fni"
Hern Feilbietungsbedingnifsen angeordnet.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 17. J u l i 1884.

(3266—2) Nr. 10 706^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgericht«
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioha'"'
Tomaziö von Großaltendorf die e x m M
Versteigerung der dem Damian Kova''
von Hrastje gehörigen, gerichtlich A
2700 fl. geschätzten Realität Einlage Nr. ^
der Steuergemeinde Streindorf beroilll^
und hiezu drei Feilbletungs-TagsatzunaeN'
und zwar die erste auf den

2 3 . August ,
die zweite auf den

24. S e p t e m b e r
und die drille auf den

2 2 . O k t o b e r 1 8 8 4 , ^
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in °
Oerichtskanzlei mit dem Anhange a"»eor
net worden, dass die Pfandrealilät ,
der ersten und zweiten Feilblctm's «^
um oder über dem Schätzungswert,
der dritten aber auch unter demselben y
gegeben werden wird. „H

Die Licitationsbedlngnlsse, wor,"^
insbesondere jeder Mitant vor gcma^
Anbote ein lOproc. Vadlum zu V°" ,
der Licltationscommlssion zu erlegen v ^
sowie das Echätzunasprotololl ",w
Grundvuchseitract lilnnen "< oer
gerichtlichen Registratur eingesehen w ^

Laibach am 16. Juni 1884.
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Joses Namuchar!
Zudengajso, K'aibach <

miftfil'hlt sein rrich sortierlcs Laacr von ̂

Herren-, Tamcu- «nd Kmdcr- <
schuhen <

in sehr sulidl'r Arbeit und clessaniester <
Fa^on. — Preise niöglichst billig sowie <
die Ausflihrllug der BchellmMN sehr <
(1ii14) prompt. 26—22 <

(3047-3) Nr. 2392.

Edict
zur Einberufung der Verlassenschaftsgläu.
biger nach der verstorbenen Inwohnerin

Francisca Z u p a n von Doslovkc.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nadmanns»

dorf werden diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Verlassenschaft der an, 29sten
Dezember 1683 mit Hinterlassung eines
Testamentes verstorbenen Inwohnerin
Francisca Zupan von Doslovöe, Pfarre
Vresniz, eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei dicfem Gerichte zur An«
meldnng und Darthuung ihrer Ansprüche

am 29. August 1 8 8 4 .

früh 9 Uhr, zu erscheinen, widrigen« den-
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch die Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, keinweiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 24. Juni 1884.

(3057—3) Nr. 3426.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch-
Feistriz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Kager von Feistriz gegen Anton Penko
von Parje Nr. 10 die mit dem Bescheide
vom 12. Dezember 1833. Z. 7658, auf
den 2. Ma i 1884 angeordnete nnd sohin
sisticrte dritte executive Feilbietnng der
dem Anton Penko aus Parje Nr. 10
gehörigen, gerichtlich auf ^ 7 60 st. ge-
schätzten Realität Gnmolmchs-Exlract.
Nr. 17 der Catastralgemeinde Parje im
Neassumierungswege neuerlich auf den

12. September 1 8 8 4 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange in der Gerichtskanzlei
angeordnet worden.

' K.k. Bezirksgericht Illyr..Feistriz, am
20. Jul i 1884. " " ' "

(3069-3) ' 3ir7482L7

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.
. Vom k. k. Bezirksgerichte Goltschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Rozik

von Nesselthal die exec. Versteigerung der
den Peter und Maria Sterbenz von
Unterdeulschau gehörigen, gerichtlich auf
^ 6 1 st. geschätzten Realität «ud Einlage
^ir. 40 der Catastralgemeinde Unter«
^utschau bewilliget und hiezu drei Feil-
vletungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den
.. 3. S e p t e m b e r ,
"e zweite auf den
, . 1. O k t o b e r
"Nd die dritte auf den
. . 5. November 1 8 8 4 .
lkdesmal vormittags um 9 Uhr, im
"nitssihe mit dem Anhange angeordnet
Horden, dass die Pfandrealität bei der
^ !w , und zweiten Feilbietung nur um
"der ober dem Schätzwerte, bei der dritten
^er auch unter demselben Hintaugegeben
"erden wird.
j Die Licitationsbedingnisse. wornach
lsvesondere jeder Licitant vor gemach«

^" 'Anbo te ein lOproc. Vadium zu
Mnden der LicilationLcommission ^u cr-
u ^ " hat. sowie das Schätzungsprotokoll
dip«. " Grllndbuchscxtract können in der
Her,chtlichen Registratur eingesehen

2ü ^' k- Bezirksgericht Gottschee, am
' "UN, Iij84

(3094—3) Nr. 5121. ,

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Loitfch wird

bekannt gemacht:
Es sri in der Executioxssache der

Matthäus Skerl'schen Erben von Zabo«
öevo (durch dc» Machthaber Josef T'lban
vo» Stein) gegen Maria Logar von Ober^
dorf Hs.-Nr. 73 die laut Protokolles vom
I.März 1884, Z. 2170, vorgenommene,
fohin jedoch aufgehobene dritte executive
Feilbietung der der letzteren gehörigen
Realität Rcctf.-Nr. 23, Urb.-Nr. 8 aä
HerrfchaftLoitsch. von Amtswegcn auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Loitfch, am 8tcn
Juni 1884.
"(3012--3) Nr. 1994.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Matthäus

Hrovat von Tolöane die exec. Versteige«
rung der dem Franz Kistner von Ga«
brovka gehörigen, gerichtlich auf 1219 fl.
geschätzten Realität Einlage°Nr. 65 der
Steuergemeinde Zagrac bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatznngen,
und zwar die erste auf den

2 0. August ,
die zweite auf den

26, September
und die dritte auf den

28. Ok tober 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealitä't bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchscxtract können in der
diesgcrichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg. an,
25. IMÜ 1884. ' _ "

(3074—3) Nr. 3700.

Reassumierung zweiter und
dritter ê ec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Liltai wird
bekannt gemacht:

Es sei die mit biesgerichtlichem Be-
scheide vom 2. August I860. Z . 2644,
auf den 11 Oktober, 8. November und
20. Dezember I860 angeordnet gewesene,
sohin aber nach mit dem Bescheide vom
8. Oktober I860, Z . 3728, abgethan er-
klärten ersten executive« Feilbietung mit
diesgerichtlichem Bescheide vom 4. No-
vember 1800, Z. 4092. mit Vorbehalt
des Reassumierungsrechtes Werten zwei«
ten und dritten execuliven Feilbietung
der Realität Urb.-Nr. 153 nü Gallen,
berg reassumiert und auf den

3. S e ptember und
3. Ok tober 1 8 8 4 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier.
gerichtS mit dem Bemerken angeordnet
worden, dass obige Realität bei der
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzwerte, bei der dritten aber
auch unter dem Schätzwerte an den Meist«
bietenden hinlanacgeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse und der
Grundbnchsextract können Hiergerichts
eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen Tabu-
largläubigern Alex Mosovitz. Josef <öeg<i,
Mathias und Jakob Ceglar, Ignaz
Hauptmann. Johann Nobans. Aloisia
Zupa^i?, Maria Medved, Marianna
Hauptmann und Maria Knasiio, refpec
tive ihren unbekannten Erben und Rechts»
Nachfolgern, sei der k. k. Notar Herr
Lucas Svetec in Littai, nnter gleich-
zeitiger Zustellung des Feilbietung«-
Bewlll,gungsbefche,dc3, zum Curator a6
»cwm bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 14ten
Juni 1984.

(3008—3) Nr. 2707.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Maria
I e r s i n von Podulaka, Anton K r a n i -
pel'schen Pupillen von dort. Mart in
Hoöevar von Pusöe, Barthl. P r a z n i l
von Perhajov, Johann V i r a n t von
Pudulaka. Math. P u c e l j von Hlebce,
Maria M a r i n c e t von Podulaka.
Maria V i r a u t von dort und Mathias
G r a d i s a r von Knej und deren unbe-

kannte Rechtsnachfolger.
Von dem k k. Bezirksgerichte Groß«

laschiz wird den unbekannt wo befind-
lichen Maria Icrsin von Podulaka. Anton
Krampel'schen Pupillen von dort, Martin
Hocevar von Pubce, Barthl. Praznik von
Perhajov, Johann Virant von Podulata.
Math. Pucelj von Hlebce, Maria Ma»
rinsek von Podulaka. Maria Virant von
dort und Mathias Gradiöar von Knej
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diefem
Gerichte Johann Virant von Podulaka
Nr. 2 die Klage äe prao». 6. Juni 1884,
Z. 2707, M o . Verjährt» und Erloschen»
erklärung nachstehender, auf dessen Rea>
lität 8ud Grundbuchseinlage Vtr. 97
der Catastralgemeinde Ulaka haftende
Pfandrechte, als:

a) der im Grunde des EheveltrageS
vom 17. Jänner 1806 für Maria
Ier i in von Podulata ob 250 st.
sammt Anhang;

d) der im Grunde des Schuldscheines
vom 13. November 1807 für die
Anton Krampel'fchen Pupillen von
Podulala ob 56 fl. fammt Anhang;

c) der im Grnnde des Schuldscheines
vom 20. Juni 1816 für Martin
Hoöevar von Puske ob 100 f l . fammt
Anhang;

6) der in, Grunde des Schuldscheines
vom 17. Dezember 1834 und Cession
vom 28. Ma i 1844 für Barthl.
Praznik von Perhajov ob 70 f l .
sammt Anhang;

L) der im Grunde des Heiralsvertra«
ges von 28. Jänner 1839 für I n -
hann Viranl von Podulaka ob
100 f l . und des Superpfandlkchles
für Malh. Pucelj von Hleb5e ob
16 st. 16 kr. sammt Anhang;

l) der im Grunde des Heiratsvertrages
vom 28. Jänner 1839 für Maria
Marinsel von Podulaka ob 400 fl
sammt Anhang;

6) der im Grunde des Heiratsvertrages
vom 28. Jänner 1839 für Maria
Virant von Podulaka ob 100 fl.
sammt Anhang;

n) der im Grunde des Pachtvertrages
vom 9. Jul i 1842 für Mathias
Oradisar von Knej ob des Pacht«
schillings per 66 f l . 30 kr. sammt
Anhang —

eingebracht, worüber zur ordentlichen
Verhandlung über diese Klage die Tag.
satzung, auf den

1. Sep tember 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und diefelben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver«
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den ßerrn Mathias Hokevar von Groß>
laschiz als Curator kä aowm bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen. übrr.
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vcrthe'idigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigen» diese Rechtssache mit dem auf.
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbrhelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beiznmessen habe»
werden.

K. l. Bezirksgericht G.oßlasch'ä, am
15. Juni IS84.

(3035—3) Nr. 5606.

Erinnerung
an Mathias K u s a r von Kramburg,

nun unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Loitjch

wird dem Mathias ttuöar von Krnin-
burg, nun unbekannt« n Aufenthaltes,
hiemit erinnert:

Es habe wider denfelben bei diesem
Gerichte Andreas Marinko von Kirch-
dorf die Klage «ud p r ^ . 26. Juni
1884, Z. 5606. M o . Ausstellung einer
Löschungserklärung eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

25. August 1 8 8 4 .
vormittags 8 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des tz 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
biefem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Eblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Ignaz Gruntar, k. k. Notar <n Loitsch,
als Curator n,ä actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 26sten
Juni 1884.

(3055-3) Nr. 3533.

Neassumierung
ezecntiver Feilbietungen.

Vom l. k. Bezirksgerichte Illyrisch«
Feistriz wird bekannt gemacht:

Es sei die mit dem Befcheide vom
8. Ju l i 1882. Z . 4644, auf den 22sten
September, 27. Oktober und 24. Novem-
ber 1882 angeordnete und sohin sistierte
Feilbietung der dem Mathias Sedmak
von Derskovce gehörigen, auf 820 f l .
bewerteten Realität Grundbuchs-Einlage-
Nr. 46 der Calastralgemeinde Parje,
vormals Urb.'Nr. 10 a,I Herrschaft Adels-
berg. im Reassumierungswege neuerlich
auf den

5. Sep tember ,
10. Oktober und
14. November 1 8 8 4 .

vormittags von 9 bis 12 Uhr, mit dem
voriaen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht I l l y r . . Feistriz,
am 20, Jul i 1884.

(2977—3) Nr. 3290.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Kin-
der des Undrej «Ktup ica . die S t u -
pic a'schrn Geschwister und den Mati ja

K o s i r von Zlatnek.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird den unbekannt wo befindlichen Kin-
dern deS Andrej «ötupica, den Stupica-
schen Geschwistern und dem Matija Kosir
von Zlatnek hiemil erinnert:

.Es habe wider dieselben bei diefem Ge-
richte Ivan Otupica von Preska kud
prao8. 31 Ma i 1884. Z. 3290. die Klage
auf Verjährt, und Erlofchenerllärung der
für dieselben auf der Realität Einlage
Nr. 16 der Catastralgemeinde Vinice in-
tabulierten Ansprüche per 287 st. 30 kr
und 110 f l . eingebracht, und wurde hier.
über d,e summarische Verhandlungs-Tag.
satzung auf den

8. Ok tobe r 1 3 8 4 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichls angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Ivan
Kozina von Susje als Curator kä «.oww
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit felbst erfcheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
liaupt im ordnungsmäßigen Wcyc ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit den, auf-
acstelllen Curator ad ll«tum licrhc,»delt
werden wird. und dic
es übrigens freisteht, 'h' , ' ? . ^ K » dauch dem benan..^ l l u " w r cm^^z)

" be,u.

" ^ K . ' 5 B"zir?sgericht Reifniz, am 6ten
Juni ISS4.
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Com in erziel I e Fachschule u. Pensionat
Witm, I., FloiMelimarltt IVv. 1O.

Beginn des 20. Schuljahres am 15. September.
Programme und Auskünfte in der Anstalt.

[3140] 5-3 D i r e c t o r C a r l IForgres.

Iiitcriialloiial IJne.

__ Triest nach Newyork direct.
Die grossen orstclassigon Dampfer dioeor Linio fahron regolraässig nacli Ncwyork

und übernehmen Ladung und Passagiere zu den billig.iton Preisen bei bester Verpflegung.

Nach Newyork — Abfahrt von Triest.
Dampfer „Teutonia", 3400 Tons, 1. Septbr. Dampfer „Germania", 4200 Tons, 1. Septbr.

Passage: Cajüte fi. 200. — Zwischendeck /i, OO.
Wogon Passagen wendo man sich an J. Terkuile, Gcncralpassage -Agent, Via

dell' Arsenale Nr. 13 (Teatro oomunale), Triest; wogon Frachten an Schen-
ker & Co., Zolinkagaase, Wien. (3150) 8-4

1 tow Ha Als- A l u .
i Das nächste Studienjahr beginnt am 16. September.
jct Bedingung der Aufnahme ist der Nachweis über den erfolgreichen Bosuch dor '
$ vierten Classe einer Mittelschule. Die absolvierton Schüler dor Handote-
g akadoraio haben die Berechtigung zum einjährigon froiwilligon Militärdienste.
p\ In Erkrankungsfällon finden dio Schülor im Handclssnitalc unentgeltliche
£j Pflege. Die Einschreibungen worden vom 10. bis 15. September täglich von j
£o 8 bis 12 Uhr stattiindon. Auf mündlicho oder schriftliche Anfragen ertheilt dio j
E Directionskanzloi, Altstädter Fleischtnai'kt Nr. 8 neu, jederzeit Auskunft,
*3 welche auch Programme und Jahresberichte bereitwilligst zur Verfügung stollt.

5 Im Auftrage des Vorstandes des Prager Handelsgremiums: ,

6 Dr. Ernst Kaulioh, Director. [280ß] 3—3 |

Dr. Schmidts bewährtes

wird seit vielen Dccemncn als schmerzlos
und sicher wirkendes Mittel zur vollstän-
digeu Entfernung der Hühneraugen an-
gewendet.

Die Wirkung dieses Dr. Vchmidt'schen
Hilhneraunen'Pslastcrs ist nahezu üderra^
schend, da nach mehrmaligem Gebrauche
jedes Hühnerauge ohne jegliche Operation
schmerzlos entfernt werde» lann.

Preis 1 Schachtel mit 15 Pftästerchen
und einer Hornspatel zum Herausziehen
der Hühneraugen 28 l r . ö. W .

I)r. Wehrs
Nerven-Extract

ein nach ärztlicher Vorschrift aus Heilftflan»
zen bereiteter Extract, welcher sich seit
Jahren als vortreffliches Mittel gegen Ne»
venschmcrzcn, Migräne, Ischias, Kreuz« und
Nückenmartslchmerzen, Epilepsie. Lähmun-
gen, Schwächezustiinde und Pollutionen
bewährte. Dr. Vchrs Nervcnextract wird
auch mit bestem Erfolge angewendet gegen
Gicht und Rheumatismus, Steifheit der
Muskeln. Gelenks» und Muslelrhcumatis-
mus, nervösen Kopfschmerz u. Ohrensausen.
Dr. Behrs Ncrven.Extract wird nur äuhcr-
lich angewendet. Preis einer Flasche mit ne»
naucr Gebrauchsanweisung 70 l r . ö. W.

NL. Beim Anlaufe dieser Präparate wolle das i>. t, Publicum ausdrücklich Vitt-
ners Fabrikate verlangen und nur jene als echt anerkennen, welche dic volle Firma
„Julius Vittners Apotheke in Gloggnih" tragen, und alle ähnlichen Erzeugnisse als
unwürdige Nachahmungen zurückweisen. (3078) 25—2

Hmlptversendungs Depot: Gloggnih, Niederösterreich, in Julius
M ine r ' s Apotheke.

Ferner sind T»r. Tchmidts Hühneraugen «Pflaster und T»r. Nehrs Ner«
! ven»Er.tract stets vorrätbig in Dcputs für Kram bei den Herren I . Gvoboda und
! I . v. Trnloczh, Apotheker in Laibach; ferner in dcil meisten Apotheken der größeren
l Orte Oesterreich'Ungarns.

[ Adolf Hauptmann
I in JLnihneh

Bau- und Möbel-Anstreicher
I Lackierer und Schriftenmaler
I übernimmt zu den billigsten Preisen
I den (:M 9<)) 3—2

Oel-Anstrich
von Häuser-Facaden

L in allen gewünschten Farben unter Garantie.

-VBV -mmwmi^ -^mw ̂ m^ ^amr ^ P ^ -m^ ^m^ -^ww^r ^mm- -w -^HV -^^- -^^ ^ i ^ •••»• - ^ ^ -^^r -^m^ - ^ ^ — —

Schöne Landwirtschaft
"" ' gesnch t.

Eine schöne Landwirlschafl. nehme ich in Zahlung
gegen mein neugebaules Wiener Zinshaus mil. sein1

gutem Erträgnis. Uirecle detaillierte Anbote erbillel. brief-
lich E. J. Humbert, Wien, VIII., Buchfeldgasse Nr. 12,1. St., Th. 6.

Uni-
versal-

. Stahl-
Pflüge

für 4 bis 8, 6 bis 10 und 8 bis 14 Zoll Tiefgang

3- und 4scharige Saat- und Stürzpflüge
Drillmaschinen, Breitsaat - Maschinen, Walzen

liefert UIH Specialität die landwirtschaftliche Maschinenfabrik

Umrath & Comp., Prag-Bubna.
Nio<l<»rl«.{jfo luv IVsiiliron in Hi'üniii, Kröna Nr. (52,

für U n c i v i l in Uiula.|><'>st, Wailznerring 60.
(2357) 4—8 Kataloge gratis.

Lager u. Agentur bei Herrn Joh. G. Winkler, Laibach.

Specielle Wirkung
des Anatherin-Mundwassers

von I I . G. Popp (1597) 3 2
N. ü. Aof Zahnarzt i« Mlisn, Ktadt. Mog«ergassc Mv. ^
dargestellt von Tr. I u l . Iancll, ftrakt. Ar,zt
?c, verordnet auf dcr l . t. « l iu i l zu Wicn,
Parts, Brnsscl, Amsterdam, sowie von
dcn Herren Prof. T l . Oppolzcr, Ncctor
Ätagn. und t. sächs. Hufrath, T>r. A t -
tzinsly, Tr . Arauts, Tr. Heller, Tr . Äor«,
Tr . Eollncnschcill in Äerli» ?c., Professor
Tr . Hartiss, hrr,̂ oglichcr Leibarzt in Braun
schweig, Tr. wros), Tr . Nittcr v. Schäffer,
Tr . I . Fetter, Tr . Mayer, T r . Echiiler,

tais. Rath, Vadcarzt.

Es dient zur »icilligung der Zähne
iibcrlMpt. Es löst durch seine chemischm
Eigenschaften den Schleim zwischen und
auf den Zähnen.

Vesonders zu empfehlen ist dessen Ge-
brauch nach der Mahlzeit, weil dir zwischen
den Zähnen gebliebenen Flcischthcilchcn durch
ihren Ucbcrgang in Fäulnis die Substanz
der Zähne bedrohen und einen üblen Ge»
ruch aus dem Munde verbreiten.

Telbst in denjenigen Fällen, wo be-
reits der Weinstein sich abznlancrn beginnt,
wird es mit Vortheil angewendet, indem
cs der Erhärtung entgegenarbeitet. Denn
ist auch nur der kleinste Puntt eines Zahnes
abgesprungen, so wird der so entblöste
Zahn bald vom Veinfrasie ergriffen, geht
jedenfalls zu Grunde und steckt die gesun«
den Zahne an.

6s gibt den Zähnen ihre schone na-
tiirlichc Farlic wieder, indem cs jeden fremd-
artigen lleberzug chemisch zersetzt und abspiilt.

Tehr nutzbringend bewährt es sich in
üllcincrlialtnun liinstlicher Zähne. Es erhält
dieselben in ihrer urspriinglicheu Farbs, in
ihrem Glanz, verhiltet den vlusalj des
Weinsteins, sowie es selbe bor jedem iil>Wl
Geruch bewahrt.

l,5s beschwichtigt nicht nur die Schmer-
zen, welche hohle und liraunige Zähne mit
sich bringen, sondern thnl dem weiter«
llmsillM-eifen des Ilcliclo Einhalt.

Ebenso bewährt sich das Anllthcriu-
Mundwasser auch Men Fäulnis im Zahn-
fleisch nnd als cm sicheres und vcrläss-
liches Besänftigungsnnttel bei Schmerzen
von hohlen Zähnen, sowie bei rheumatischm
Znlinschmcrztll. Tas Auathcriu - Mund-
wasser stillt leicht und ohne dass man ir>
gend eine nachtheilige Folge zu befürchten
lM, den Schmerz in der liirzcsim Zcit.

Uebcrmis schätzensiuert ist das Äna-
lhcrin-Mnndwasscr in (s-rhaltnun des Wohl-
ncrucheö dco Atl,em<z sowie zur Hebnuq
>>."!' ls'Utftr lg eines vorhandenen iibcl-
rltchcudcn Athems, und es genügt das täg<
l'ch ostere Ausspülen des Mundes mit
diesem Wasser.

Nicht gcinig zu empfehlen ist cs bei
dem chwammigrn Zahnfleische. Wird das
Matherm-Mmdwasscr lau,» vier Wocheu
uor,chlis<ömäs;ig angewendet, so verschwin

det die Blässe des kranken Zahnfleisches
und macht einer gefälligeren RosenMhe Pl<ch>

Ebenso treffend bewährt M> ^"^
^ Änatljnin-Mllndwasscr l>ri lucler s'hcu
^ dcll Zähnen, eine»» Uüvel, an dem so
-5 viele Scrophulöse zu leiden Pflege»,
Z sowie auch, wenn im vorgerückten
^ Alter ein Schwinden des Zahnfleischs
k eintritt.
8 Ein sichres Mittel ist das AlM'
.^ thcrin-Muudwasser ebenfalls l>ci leicht
F blutendem Zahnfleifchc. Die Ursache
^. hiervon liegt iu der Schwäche der
Z ^ Zahngefäße. I n diesem Falle ist eim'
^ ^ steife Zahnbürste sogar erforderlich, da
3 « sie das Zahnfleisch scarificiert, wodurch
H " neue Thätigkeit hervorgerufen wird-
Z I Eine aroße Flasche zu ft. 1,4«,
H? eine mittlere zu 1 ft. und eim
« 3 kleine zu litt l r .
5» Neaetab. Zahnpulver machl
ZF blendend weiße Zähne, ohne dieselbe»
» « anzugreifen, in Schachteln nur zu ti^l lr
- ^ «na the r i n . Zahnpasta yn
^ ^ Reiuiguug und Erhaltung der Zäh»'''
8 " Beseitigung des üblen Geruches u»d
ZA des Zahnsteines. Preis per Glasdost
K^ fl. 1 . ^ .
g ^ Popp's aromat. Zahnpasta«
«« Nlendcnd weiße Zähne nach lurzc»'
^ Gebrauch. Die Zähuc (natürliche u»°
ti Z lüustlichc) werdeu conseniiert uud Zahn.

schmerzen verhindert. Preis per Stu"
^ ^5 lr.

^ Zahn'Plombe, praktisches, sich"'
^ stes Mittel zmu Selbstplombiereil I M
^ ler Zähne. Preis per Etui fl, 2,W.
^ Popp'9 Kräuterseife. Scii l ^
3 Jahre» mit größten, Erfolge / ' ^ ,

lH> geführt gegen Hautausschläge M '
(> Art, insbesondere gegen Hau<j»^^

l ^ Flechten, Grind, ttopf< uud V>"^
schuppe», Frostbeulen, EchweisW^

^ und .Nrätze. Preis '!() lr.
' » . Ä><^ Hur Mn<f.nl,m«nn<n '"''^
5> l,<n,nrn!. "M>V z«, ,l«n«n einine >̂ " / '
O f.nn«el» <f,re .^«ss„ck, ntlimen. in«l«" !̂

! ^ si<l> .s>rm«nbez«i<l!nun8<n unci«««"' ' ' ,
^ ll<r »!«<ncn l<«»l!<f, „nlic liummeu " "

» ,l,re frulllicle «len, Zi»»sel,c» n"^' ,,̂  »
^ ulmlick ,len mein«» mu<l,cn. Hl«' ^ ' ' ^'/
s ^ ) eineü joltn Gtaenftanllc» >»<r>l crs« >»

H«n<ll< aus «lie /isma ^u acsiten
Zll habeu in Laibach bei I . S " ^ I '

Julius v. Tniloezl), E. Virschitz, <v. ^ , ' / " !'
Aputheter; E. Karinger, Vaso Pct"" t . ^
Pirlcr, Gala»teric>uarcn Haudluugcn: ^ '
Mahr, Parfumeur; P. Lassuil, / ^ ' " - ^
Krisper; iu Udelsberg: I>t"ps"jch " '
Apotheker; Wnr l fe ld : F. ̂ " » c h ^ H
theker; I d r i a : I . Wario, ' p" ?." >
« r a i n b u r a : <5. 2chm>»il. ^pothele ,
wie i» sämmtliche» Apotheleu u»d ^ " '
tcrieluaren'.haudlungen ttrainö. ^ .
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Kiu zweispäimiger, halb-
gedeckter ^m2) 22

Phaeton
'i'»orf;iln(;| Rolir fjut erhalton, ist proiswürdig

zu verkaufen:

Auxilium,
boatbowührtoa Hoilmittol gotfon

Harnröhrenfluss
boi Herren und

Fluss bei Damen,
°in strong nacn nicdicininchon Vorschrif-
ten boroitoto.s Präparat, heilt ohne Ein-
spritzung schmerzlos, ohnö Folgekrank-

^jSÄjj. heiten, frisch ontstan-
^ i o S M o ^ . done, noch so sehr ver-

(EM.jS?*» a l t e t e S11111411011 u n d

vSL Kr Ml entsprechend schnell.
NÄkJffl JyJ Ausdriicklicli verlange
l&fmfäM, m a n Dr. Har tmanna

c#u£g0r Auxi l ium für Horron
w ' z r r odor für Damon, und ist

duRsolbo sammt bolehrondor BroBchiiro
l"nd oinor zu einer Consultation in dor
Anstalt dos Herrn Dr. Hartmann boroeh-
îgondon Kar to in allen grüsaoron Apo-

thokon um don Preis von fi. 2*80 zu
haben.

Hauptdepöt: W. Twerdy,
Apoth., I., Kohlmarkt Nr. 11, Wion.

NB. Horr Dr. Hartmann ordiniert
von 9 bis 6 Uhr, an Sonn- und Foiortagon
v«n 9 bis 2 Uhr in soinor Anatult,
Und worden dasolbst auch ferner wio
bisher allo Haut- und gehoimen Krank-
heiten , insbcBondoro flannOBflChwächo,
finch üboraua gliinzond bewührtor Mo-
thodo, ohno Folgoübol, Syphilis und
Geschwüre allor Art bostons gohoilt. Mo-
dicanionto wordon in discroteator Woiso
bosorgt. Honorar mäüsig. Auch brieflich.

Wien, Stadt , S e i l e r g a s s e Nr. II.
Depot in Luibach bei Horrn Jul.

v. T r n k ö c z y , Apotheker. (2546) 0

Karl Aaringer, Michael jiastner, Dailmch
rinpschll'n ihrrn P. T. Kimdrn Iacherls neueste außerlvählte Pulver«Vpecialitäi, welchr an

inlcnsivcr Krafl und Sicherheit allr bisherigen Mittel übertrifft:

,2MU, ,2^2 ^ . V,, G ̂  G -l" IT, N,

zur totalen Verlilssllng «lllll Ruzrottmlg aller s l l M M m llnil läftigm Jusecten,
ul»: Mnnztn, Flülic, KHwnben, Mullen, /lie^tn, Hiinst, Ameisen »lc.

Besonders inuss davor gcwnrnl werden »Iacherliu» ja nicht mit dem gewöhnlichen Injectm»
> ftnluer zn verwechseln! Das »Zacherlin» wird nur in Originalslaschen, > - ^ > . ^ >̂
? nie aber in losem Papier vertanft oder offen ausgewogen! / ^ V Ä ^ ^ ^ ^ ^ ^ i ^

3ic Ovissinalflnschl.',, nTÜfsen. um echt 3 " V M > x > ^ ^ ^ ^ ^ ^
sein, 'Mc»,ne,i'HfcrtiaTl«n u. Kchuhmarke tragen. v2ti^>^ " ^ «-"^

GUSTAV BIEDERM ANN
^ Allcittiger Vertreter der chein. Fabrik für Desinfektionsmittel

Da die Herren I la -xs l 5: von»p. mir den Verlauf ihrer Gesammtproduction von Desinseet ionsmit te ln über̂
lragen habru, bin ich in der Lac,e, jcdrs Quantum promptest zu ssabrilspreiscn zu liefern. Ich halte stets großes Lager
an» hiesigen Platze sowie in allen bedeutenden Städten Vöhmens.

Nachstehende Specialitäten, die zum großen Theil erst von mir eingeführt wurden und in der Zukunft eine wich»
lia.e Nolle in der Hygiene zu spielen bestimmt sind, empfehle ich den hohen Behörden, Stadtgemeinden, Fabriken und Do
mäuen und bemerle, dass die Präparate der ssabril X » x s 1 H v o u i p . vom löblichen Stadtphysilate der lünigl. Haupt»
stadt Prag geprüft uud als vorzüglich bchmden worden find.

Äls maßgebende Griindlagr h^ ^,^ ^^stcllung dienen die Untersuchungen des laiserl. deutschen Gesundheitsamtes
sowie dir Forschungen von Pasteur, koch, Petienloser :c. Ich offeriere:

Mannanchlorürsu l f i i 'Losuug für Seulgrubeu und Canäle per 100 Kilo f l. 2«
Carbolsäure, 2U"/ » 1 0 0 » » 2 0
Hochgradige nnd chemisch reine Karbolsäure, je nach Procentsatz.
Doppel« schweflialaurer Kazl für Kranlenzimmer, Palliativ« und Schutzmittel bei contagiösen

Viehseuchen, 10' Äe ' " .' . . 100 » » 1 0
Vauer 's l5arbolpnlver (Phenolsaureö Manaan«Thonerdesalz> für Pissoirs, Abortc ?c . » 100 » » 14
ltreosol in, flüssig, angenehme und erfrischendes De^insectionsmittel in concentrierler Lösung . » 100 » » 4 0
Ureosolin, inbibier« auf Holzsohle, 2»»"/,, absorbsionssähigstes Desinfektionsmittel > 100 » » 1 6

Diese neueste Specialität ist von sicherer nnd rascher Wirlnna, ist überal l zu verwenden, da sie stets geruchlos ist.
(5reosolin besteh! aus Phenol, Cresol (Methyl Phenol), Creosol nnd Eisensalzen.

l5arbol.Lägcspäne für Slallungcn, geruchlos, freie Carbolsäure enthaltend per 100 Kilo ft. 8
Carbo l iueum, Impragnicrungs'ül, enthält ca. 10 bis 12"/« Creosot, 12 bis 1b°/u Phenolsäure

und ist das beste Conservicrnngsmittcl für Holz » 1 0 0 » » 2 4
. (31Ul1) :;- 3 ^ r o s p e c i e ve rsc ' ^dc ich cru f W l ^ r l a n g e n f r a n c o .

z, V W " Vertreter für Lailmch und ganz Kram yesncht. " W U
H --- ^or löbliche Ktndtrattt dcr könial. Hauptstadt 'Urag "hat die Lieferung der
5« f«r ̂ cmeindezwcckc erforderlichen VeoinfecttonVNnttec nnr übertragen. ^

Kundmachung.
Den p. 1. Besitzern der Prioritäts-Obligationen

dviv Laibaclier Actiengc»cDschalt; für GaHbeleucii-
tmig in Laibach wird bekannt gegeben, dass infolge
Beschlusses des Verwaltungsrathes obiger Gesellschaft an
den Coupons üer diesfälligen Prioritäten ä 5 fl. von nun
an die 5proc. Einkommensteuer mit 25 kr. sowie die

[ Stempelgebür per 7 kr., zusammen mit 32 kr., in Abzug
! gebracht werden wird, wonach für die Folge, und zwar

beginnend mit 31. Dezember 1884, gedachter Coupon
nur mit 4 11. 68 kr. zur Auszahlung gelangt.

Laibach, den 31. Juli 1884.

(3037) 3-3 Von der Direction
I der Laib. Actiengesellschaft fiir Gasbeleuchtung.

Königs von ^ W V ^ ^ Schweden

Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus der Nirle fließt, wenn man
'" den Stamm derselben hineinbohrt, ist seit Mcuscheua.edcnlen als das ausgezeichnetste
Cchouheilsmittel bclauut; wird aber dieser Saft nach Vorschrift des Erfinders ans
Annischcnl U ^ , „ ̂ „ ^ , l Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast wunderbare
^iirtuua..
« Ncstreicht man abends das Gesicht oder andere Hautstelleu dmnit, so lösen
Vch schon am solaende« Moraen säst „nmer l l iche Schuppen von der
H"u<> die dadurch blendend weih «nd zart w i r d .

Dieser Valsaiu alättet die im Gesichte entstandene» Nunzrln nud Vlatlernarben
""d nibt ihm eine juärndliche Gesichtsfarbe; der Han, verleih! er Weiflr. Zartheil
^"^ ssrischc. entfernt in kürzester Zeit Suinnlersprossen, Leberflecke, Muttermale,
"asmröthe, Mitesser >lnd alle andere» Unreinheiten der Haut. Preis eines Kruges
' " " " » ! GebranäMnweisnna. fl. 1,50.

3 e p o t i n H a i b a c h bei I u l . v. T r n i ü c z y , Apotheker; A a u p t -
" o r s e ^ d u , ^ ^ V e p o t bei W. H e n n , Wien. (14W) 12 - f ,

Universal-Speisen-Pulver
v&Q des I>r. O ö l l » in ̂ % i e n . ^
vjf (Seit 1857 Handelsartikel. — Protok. Firma). OT

üiätotiBchoö Mittel; bisher unerreicht in seiner Wirkung auf dio Mcbtere
Lüslichkoit (insbesondere) schwor verdaulicher Speisen, dio Verdauung und Elut-
reinigung, die Ernährung und Kräftigung deB Körpers. Dadurch wirkt es boi täglich
zweimaligem und liin^or fortgesetztem Gebrauche mittelbar bei: Verdauungsschwiohe,
Sodbrennen, Anschoppungen der Baucheingeweide, Trägheit der Gedärme, Glieder-
schwache, Katarrhen des Magens oder Disposition zu solchen, Hämorrhoidal-
leiden Scropheln, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hautauischlägen, periodischem
Kopfschmerz, Wurm- und Steinkrankheit, Verschleimung, in dor eingewurzelten
Gioht und in dor Tuberoulose.

Boi Mlneral-Wassercuren loistot OB sowohl vor als während dos Gebrauches
dorsolbon sowio zur Nachcur vorzügliche Dienste.
Zu haben in den meisten Apotheken und Dropuengetohäften der

österr.-ungar. Monarohie.
Centraldeput (Postversendung täglich):

WIEN, Stephansplatz Nr. 0 (Zwettelhof).
Preis oinor grosson Schachtel fl. 1,26, oinor kleinen 84 to. ö.W.

gHF* Das p, t. Publicum wird goboton, ausdrücklich Universal-Spelsen-
pulver dos Dr. Gölis zu vorlangon und genau unsero protokollierte Schutzmarke
zu beachten. "VQ ( 4 2 3 ) 1 2 — 7

^ ^ — ^ — ^ — ^ . .

Zur Capitals-Anlage besonders geignet J
Äproc. Psaiidbriese :

fier österr. Central Boflencreflit Bank ;
, gesetzlich als

pupillarsicher und cautionsfähig
. anorkannt und statutonnuissig durch Hypothekarforderungen godockt, und !

hastet für dieselbon übordios daa
A.ctienoa.Y>ital von vier IVIillionen Griilclen.

; Bio Zinnen dieser Pfandbriefe sind steuerfrei. ;
Ausführliche Proipeote gratis und franoo.

W^T* Wir erlassen dies« Pfandbriefe provisionsfrei «

• genau zum amtlichen Börsencourse ä ioov* j
> (2(J5'.>) 8 — 7 tfrüssero l'oston etwas biJligw- J

I WcchslcrffCRcliilft der Administrativ» ^ C o f | | | |

> v <WI? , M ' e r o u i ' woûu« Nr. w. |
Karntiierstrasse 3. mmm^"**1 *^ •«*^^$~^=±z'h=£==:['
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Restauration
am SMahnhofe.

Infolge des am Montag, den
18. August, stattfindenden Kaiser-
festes zu Ehren der Allerhöchsten
Gelmrtsseier J r . MastNät des Ka i -
sers Franz Josef Nndet am Snms-
tag kein Concert statt.

Alles Nähere die Placate.
(3343) Achtungsvoll

Kudol's König.
0, bin ich dick!

hört man allerorts Herren und Daraon klagen,
es hilft koino Cur. Einzig allein das neue,
von viclon medicinischen Zeitschriften warm

(3337) empfohlene Mittel

Moorwain-Pillen
bewirkt die Entfettung des Körpers in kür-
zester Zeit und ist dor Gosundheit nicht nach-
theilig. Es macht don Kürpor schlank und
verleiht ihm eine nie goahnto Schwungkraft
und Gesundheit. Zu haben in Cartons zu
zwei Büchsen um fl. 2,30. Alloindepdt in
Laibach bei Herrn Apotheker J. Bvoboda.

wird an einen cautionsfähigen Wirt
auf Eecbnung oder in Pacht gegeben.

Adresse zu erfahren in dor Expedition
dieses Blattes. (33:<S) 3 -1

Ein sehr guter und echter

Schwaiswebi
Liter k 44 kr.

im Gasthaus „zum Gärtner"
Burgstaligasse Nr. 2.

Ergebenst
Johann Jonke

(3220) 3—3 Gastwirt.

Kundmachung.
Bei der D. - R. - O. - OroMOommende

Lalbaoh ist die

Stelle eines PMnflners
erlediget.

Bewerber um dieselbe haben ihre mit dom
Nachweis» dor Würdigkeit und Armut be-
legten Gosueho
"binnen dLrel "V^oclien
von heute an bei der gefertigten Verwaltung
au überreichon. (3294) 2 - 2

Verwaltung der D.-B.-Q.-Groaaoommende
Lal\>aoh am 12. August 1884.

Ur. F. Vok, k. k. Notar.

Für die Fabriksrestauration der Josefs-
thaler Papierfabriken

wird ein solider, tüchtiger

Wirt
unter günstigen Pachtbedingungen

gesucht.
Bewerber wollen sieh an die Fa-

briksdirection wenden. (3307) 3—2

3u uerkauftn meg^l Älireise

HrneH
f ü r O Personen, zugleich .kntschierwassel,, sehr
solid gebaut, leicht, zwei- und cinspäunig,^n gc<

brauchen, fast neu. (3281) 3-3
Näheres in der Expedition d. Ä l .

in der Stadt Gottschee
zwei Stock hoch, schöne Lage, mit Verkaufs'
gewölbe. Magazin, Keller, zehn grohen Wohn«
zimmern ist gegen gute Bedingnissc aus freier

Hand bis Ende August

zn verkaufen.
Mhere Auskunft bei Frau U n n a M3thl,

«oitfchee. (325i8) Z-:^

!! Lohnender Verdienst!!
Verd iens t

Personen aller
Stünde werden über-
all zum Verkaufe
von Stunts- und
Prüuiien - Losen

gegen monatliche
Abzahlung (laut G.-A. XXXI. v. J. 188:5) un-
tor günstigen Bedingungen engagiert.

"Oflorto an dio (3142) fi A

Hauptstädtische Wechselstuben-Gesell-
schaft, Budapest.

Hausverkauf.
Das in Stein bei leiblich,

Vorstadt Schutt Nr. 35 gelegene,
vor fünf Jahren renoviorto, herrlich gelogono,
dorzoit im besten Zustando, befindliche oin-
stöckigo, gut gobaute, zu jedom Goschiifto bo-
stons geoignoto Haus sammt anstossendom
Wohngobäudo, Hof und Gemüsogarten, vorbun-
den mit dom Fruchtgonusso dos bürgerlichen
Vermögens der 1. f. Stadt Stoin und beatehond
im ersten Stockwerke aus drei Zimmern sammt
Küche und Spoisekammer, obenordig aus einom
grossen Zimmor, Speisekammer mit Küche
und droi Holzlogon sammt einem goriiumigen
unterirdischen Koller, ist nur wogon boroits
vierjähriger und künftighin stündiger Abwe-
senheit dos Besitzers aus Stein um don
äusserst billigen Preis von 3100 fl. zu vor-
kaufen, wovon dio Hälfte verzinslich stehen
bleiben kann. (3226) ,?-3

\ jj^T" Auskunft beim Eigenthümer Franz
Preschern in Radmannsdorf.

Baumwol! - Patent -Treibriemen !
F. Reddaway & Co-, Manchester. J

Anerkannt bestes Fabrikat. Stärker und billiger als Leder. j
Vollständig unbooinflusst durch Feuchtigkeit und Hitze : dohnon «ich nicht, i

gleiten nicht, laufen gorado und zuvorliissig. |

Für Haltbarkeit wird garantiert. (3308) iß—l I

Das Central-Depot für Oesterr.-Uuflarn: |

Wien, L, Maximilianstrasse 13, Posnansky & Strelitz. j

Ijose Ä 4O kr« ö. W. der i

Ziehung am 9. Oktober 1884. i
Ausstellung der Gewinste im Schaufenster der k. k. Hof- unil Kamtner-Juweliere

A. Mayers Söhne, Wien, /., Stock im Eisenplatz 7. |
I TTaii-nt+vaffav»' Orosae Cassette mit completem, praoht- I

. H d U | J l L i e i l U l . vollem Tafel - Silberzeug für 12 l'orsonon, I
massiv Silber, enthaltend 129 Stück. j
Ina. ganzen 3 O ( K ) Oe'VT'irLste !

darunter TafelsUberzeug, Cassetten, Tafelaufsätze, Oirandols,
120 Anker- und Cylinder-Uhren, Damensohmuok etc olc.

Ein Los fünfzig Kreuzer. i
Bas Vorzoichnis sämmtlicher (jowinsto liogt in allon bnknnnton Vor- 1

schlois9ortou zur Einsicht auf. sioscbozng durch dio Lottoriokanzloi j

Wien, L, Rotlieiitliurmstrasse 2 I
(fürster/bischößiches Palais)

^ognn Postnnwniating des liotra^os für dio bostollton Loso nebst 20 kr. für 1
Fran cat ur und Zichungalisto (3ü2O) 4 - 1 |

Bei Abnahme von 5 Losen aufwärts Francozusendung der Lose u. Ziehungsliste. [

Für 5 fl. elf Lose franco und Ziehungsliste. /

ICiiiMliiinrliiiii^.

Verkauf eines Warenlaaers mi eines Hauses.
Infolgo Boschlussos dor GÜiubi^orausschüsso im Concurso <los Frunz Zli»n>efj

mann, Kaufmann in Koneg>r, w,Hro dosson Realität („Kranz"- odor „Ljubica"-Kaisclio '
Roaegg) nobst dem noch vorliandonon Waronlagor aus iroior Hand zu vorkaufou. „te

Es wordon demnach Kauflustigo oinpoladen, ihre mit r>Ü kr. fjoBtomjiolt̂ n Aiit1"'1^
vvolclio insbosondors dio lliiho do« Kaufscliillings, dio Zahliiiignbodingungoi) sowio st"
boi gebotenem Zahlungstermine dio gobotono Sichorfllollurig.swoi.so zu onthalton na ' l0"'«4
don gofortigten Concursmassoverwultor, und zwar bis längstens 16. September 10"
einzusenden.

Zur vorläufigon Information für Kauflustigo wird Nachstehendes angeführt: , j .
Die Ortschaft Rosegg, wolcho Sitz dos Bozirksgoricbtos, Stouoramtos und dor fi'r> u

lieh Liochtonstoin'nchon Gütor-Oborvorwaltung ist und in der schönston Gogond nal»o '
Badeorte Voldon liogt, bosindot sich im Mittolpunkto dor gloiclinamigon Ortsgomoindo, «°r

Bevölkorung goraiachtsprachig ist (deutsch und slovoniscli). g0
Der Qoschäftsgang war ein vorzügliclior und dor Umfang dos Goschiiftos oin nl"^

ausgobroitetoror, als dio moiston Krämor dor boi 5000 Soclen zählondon Ortsgomoindn R ° s C ^
— in wolchor sich niehroro Ortschaften befinden — ibro Wiiron aus dom Franz ^'rüll\<l,
mann'schen Goschäftc zu boziohon pilegton. Dio Uovülkorung ist zwar nicht wohUi^ 0 '
abor in ihron Zahlungon pünktlich und vorläaalich. ^

Bezüglich der Zahlungatormine wird bomorkt, das längoro ZufriHtungon mit R1.1 u
sieht auf die gobotono schnelle Roalisierung dos Concursvermögons solbstvorständlicl» "'
ertheilt wordon könnton. ,<$

Nähore Auskünfte zu gobon ist dio Concursmassoverwaltung stets boreit, und *°
bezüglicho Anträge ger ichtet worden an

Dr. Franz Martinez
(3325) 3—1 k. k. Notar in Rosegg, als Franz Zimmermann'scher Cono"r

mas8everwalter.

r Normal - Schafwoll - Wäsche ^
Sfo.ttgrarter Fa"brils:at, System Dr. Guistav Jägfcr

garantiert nur ^ c ^ l x l ^ ^ feinste Natur wolle
empfiehlt

C. J HAMANlHi Laibach.
Daselbst zu haben ,

\ Î soriM.»,!. —istoÄT n a c h M e t e r /
T^>^ und Anleitung zum Waschen wollener Tiieot-Wäsclie. —*/\'

D r u c k u n d V e r l a g v o n I s s . v o n » l e i n m a y r H F e d . V l l i u b c r g .


